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"Alle Auseinandersetzung ın der Evangelischen Kırche Deutschlands
kristallisıert siıch die Relatıvierung der Wahrheıitsfrage in der erKundı-
SUuNg des Evangelıums." diesem programmatıschen atz ginnt Köberlın
se1n Buch Die ; Verachtung der Wahrheıtsfrage‘ und damıt verbunden der
Einbruch VO  —; Ideologien zeigt sich dem Verfasser besonders deutlich in der
Z/urückweisung der Zweılı-Regimenten-Lehre . Nachdem der Verfasser e1in1-
A wesentliche erKmale des biblisch-reformatorischen Staatsverständnisses
apodıktisch benannt hat, kommt ausführlicher auf dreı Motive
sprechen, dıe ihm für das ırren Von einer in der orlentierten polıti-
schen Ethık wesentlich erscheinen: erstens die Behauptung, das OSse lege In
den Atomwaffen sich und nıcht im Menschen, zweıtens in der us1on,
6S ın dieser gefallenen Welt w1Ie einen wallienireıien Staat geben
könne, und drıttens in der Ideologıe, dıe dem Pazıfismus e1in größeres moralı-
sches Gewicht zuerkennt als der (auch) mıt EWerfolgten Verteidigung des
Rechts Anschließend erläutert Köberlin diese Thesen an gezielt ZC-
wählter Abschnitte aQus der Bergpredigt und kommt sSschheDblıc. in Auseıinan-
dersetzung mıt Tanz Its Frieden ıst möglich der inzwıischen keineswegs
mehr überraschenden Feststellung, daß dıe Welt mıt der Bergpredigt nicht
regierbar 1s

Dieses ucnileın bietet in Auseinandersetzung mıt anarchıiıstisch-utopischen
eCh einen knappen ICüber dıe reformatorische Zwe1i-Regimenten-
Lehre und ist insofern hoch tuell Mag MNan auch einzelnen Punkten
anderer Meinung se1ın ZU e1ispie. wird INan der sauberen Untersche1-
dung der Zwei Reiche willen bezweiıfteln müssen, ob Bestreitung des
Pazıfismus der Hınweis auf Mit. 10,34 (S 59) berechtigt ist ist das Buch
insgesamt empfehlen.
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WAas Evangeli  e glauben Die Glaubensbasıis der vangelischen Allıianz
rklärt Hg Frıtz Laubach und elge Stadelmann Wuppertal: Brockhaus,
1989 S 6,95
eıt Friıtz Laubach, der Vorsitzende der Deutschen Evangelıschen Alhanz, 1im
Jahr 1972 das Buch fbruch der Evangelıkalen  " Brockhaus) geschrıie-
ben hat, fand eıne geEWISSE Formierung des evangelı  en Lagers TEMNIC
eine homogene Gruppe sınd die vangelıkalen nıcht, weder die kirchlichen

Z


